
DER HERZINFARKT-EKG-KURS
EKGs sicher interpretieren. Patient*innen sicher behandeln.
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Die Diagnose einer akuten transmuralen Ischämie im EKG – meist 
verursacht durch eine akute Koronarokklusion mit Indikation zur 
sofortigen invasiven Therapie – ist insbesondere bei fehlenden ST-
Strecken-Hebungen im Sinne eines NSTE-ACS herausfordernd. Auch 
die aktuellen ESC-ACS-Guidelines weisen darauf hin: Bis zu 33 % der 
NSTE-ACS-Patient*innen weisen einen akuten Koronarverschluss 
auf – analog zu STEMI-Patient*innen und mit entsprechend erhöh-
ter Mortalität.

Daher ist ein fundiertes Wissen in der Herzinfarkt-EKG-Diagnostik für Behandler*in-
nen in der (prä-)klinischen Akut- und Notfallmedizin, Intensivmedizin sowie im 
niedergelassenen Bereich unerlässlich. Gleichzeitig bleiben die Anforderungen der 
Lehre im Studium oder (Facharzt-)Ausbildung häufig hinter den praktischen Heraus-
forderungen des notfallmedizinischen Alltags zurück.

Ihr Nutzen  
Im zweitägigen Präsenzformat erlernen Sie die theoretischen Grundlagen und 
das praktische Handwerkszeug der Herzinfarkt-EKG-Diagnostik – praxisnah und 
nachhaltig, unter anderem durch intensive gemeinsame Fallbesprechungen. 

Kursinhalte:
• Historie und Limitationen der STEMI/NSTEMI-Dichotomie.
• �Erkennen akuter transmuraler Ischämie aller relevanten myokardialen Wandab-

schnitte – einschließlich der „very-high-risk“-EKG-Veränderungen der aktuellen ESC-
ACS-Guidelines.

• �Erkennen akuter transmuraler Ischämie bei Linksschenkelblock, Rechtsschenkelblock 
sowie Herzschrittmacher-EKG.

• Herzinfarkt-EKG-Diagnostik in Periarrest-Situationen.
• Differentialdiagnosen von ST-Strecken-Hebungen im EKG. 

Gut zu wissen:
• Kleine Gruppen (max. 15 Teilnehmende) für optimalen Lernerfolg.
• Kein spezielles oder langjähriges Vorwissen erforderlich. 

Zielgruppe:
• �Kolleg*innen aus Notaufnahme, Rettungsdienst, Intensivmedizin, Kardiologie und 

Praxis.
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